Literatur und Nicht-Wissen: Historische Konstellationen in Literatur und Wissenschaft, 1750-1930
Tagung an der ETH Zürich, 7.-9. Oktober 2010
ETH Hauptgebäude, Rämistr. 101, G 60, Aula
Donnerstag, 7. Oktober 2010
	09.15
	
	Michael Gamper, ETH Zürich: Begrüßung


	09.30
	
	Achim Geisenhanslüke, Regensburg: Zwischen Ironie und Ignoranz. Skizze einer Poetik des Nicht-Wissens (Platon, Locke, Nietzsche)


	10.30
	
	   Pause



	11.00
	
	Jutta Müller-Tamm, FU Berlin: „... latent werden“. Lichtenbergs Psychologie des Nicht-Wissens


	12.00
	
	Cornelia Ortlieb, TU Berlin: Poetische Nihilisten und andere Formen der Nichtphilosophie


	13.15
	
	   Mittagessen


	15.00
	
	Petra Renneke, Paderborn/Cincinnati: Novalis’ Mathe-Poetik als Transformation historischen Nicht-Wissens
 

	16.00
	
	Michael Bies, ETH Zürich: Lebendiges Nicht-Wissen. Zu Alexander von Humboldts „Ansichten der Natur“


	17.00
	
	   Pause



	17.30
	
	Stefan Willer, ZfL Berlin: Vom Nicht-Wissen der Zukunft. Literatur und Prognostik 1750-1930


	20.00
	
	   Abendessen


Freitag, 8. Oktober 2010
	09.30
	
	Stefan Rieger, Bochum: Stille Post. Kommunikationseffekte der Unwissentlichkeit


	10.30
	
	   Pause



	11.00
	
	Anne Seitz, Bochum: Die Medizin vor verschlossenen Türen. Mysterium und Nicht-Wissen bei Joris-Karl Huysmans


	12.00
	
	Sören Stange, LMU München: Arbeit am Nicht-Wissen. Wissenschaften um 1925 und Musils „Mann ohne Eigenschaften“


	13.15
	
	   Mittagessen


	15.00
	
	Rüdiger Campe, Yale: Ereignis der Wirklichkeit. Über Erzählung und Probabilität bei 
Balzac (Ferragus) und Poe (Marie Rogêt)
 

	16.00
	
	Virginia Richter, Bern: Hidden Origins: Nicht-Wissen und Erzählen über Evolution 


	17.00
	
	   Pause



	17.30
	
	Manuela Günter, Köln: Geschichtsklitterung. Vom Gegenstand der Literatur-Wissenschaft am Beispiel des historischen Romans


	20.00
	
	   Abendessen


Samstag, 9. Oktober 2010
	09.30
	
	Nicolas Pethes, Bochum: Noch nicht Wissen. Die Fallsammlung als Prototheorie in Zeitschriften der Spätaufklärung 


	10.30
	
	Roland Borgards, Würzburg: Proteus anguinus (Goethe, Oken, Büchner): Mythozoologie als liminale Wissensform


	11.30
	
	   Pause



	12.00
	
	Michael Gamper, ETH Zürich: Wetter-Rätsel. Literarische Meteorologie und das Nicht-Wissen der Wissenschaft


	13.00
	
	   Tagungsende


